
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 17 (1895)

Heft: 51

Anhang: Erste Beilage zu Nr. 51 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 26.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


st. Gallen <£vfie Bellage ju Hr. 5\ btx Sdfmt\$tx ^rauert'geitmtg. 22. Member 1895

Bar IDrlfjttarfjfEtt.
urt sätjlt bas Kinb bte Cage
Sis 3U bet IteiPgett ZTacljt:
„Eieb' fflütterlein, o [age,
Was mir ber c£t[rift gebracht 1"

ttitb menn bet Kbettb graut,
So fteljt es oft im Dutifeltt
Pes Cijtiftfinbs (flägel funfein,
Das burdj bie Sdjeibett fdjeiut.
ZTun finnt unb forgt bie Eiebe,
Unb füg ig itjre Klüt;',
Ittan fpütt ein ftiü (Setriebe
3m fqaufe fpät unb früt> ;
Das Kinblein ladjt im Craume,
Die mutter œad;t, 311 fdjmücfen
mit bimmlifcgem (Ermüden
Den bunten l£>eit;nad;tsbaum.
ttun mag ber tDinter ftürmen:
man fdfätjt fein fidfres Dadj;
mag braugen Scgnee fid; türmen,
man märmt ftd? im (Bemad;;
man rücft bei Eampenfdjetn,
Sei bes Kamines flammen
Sur inniger sufammen
3m trauten Kämmerlein.
Unb ob ber Cag fid; fürset,
man (ißt am Cifd; im Kreis;
Den langen Kbettb minuet
(Sepiauber laut unb leis:
man träumt unb giiftert fadjt
Don taufenb f;errlid)feiten,
Die tjeimlid; gd; bereiten
3m bunfeln Sdjog ber Sacgt.
Unb ig bie §eit oollenbet,
ffeigt's: Kinber, fommt tjereinl —
tDie gugen ge, geblenbet
Dom golbnen iDunberfd;ein ;
Sie gegen wie im Cranme,
Sie fegn igr fügnges Ejoffert
(Erfüllt unb übertrogen
Km lid)tergellten Saum. satt ®eroi.

BrirfkaPrn &rr Hrbaktion.
§errn (£. f;. in jl. 2Bir befpredjen gruttbfäßlidj nur

Diejenigen SBüdjer, bie uns pr Sßrüfuttg jugeflellt Werben,
3ubem ig es nidjt mögtid), Söüdjer, bte erft wenige Sage
öor SBeijjnadjten eingeben, nod; su burdjtefen unb p
befprecgen. @ie müffen batjer entfdiulbigen.

3rrl. Si. d>. in £. Sonnte mit fnapper Diot oor
Dl)orfd)luf} nod; eingefteHt Werben. 3i)te fo (iebeoollen
SBünfcge Oerbanfen unb erwiebern Wir gerjlicgft. 3iäfiereS
über eine 31)rer fragen fomtut nädjften« briegicg.

Jtn oetftgiebette. Die fragen für ben ©precgfaal
brängen fidj. SBir mugten wogl ober übet bie pleßt
eingegangenen auf nädjfte Stummer oerfdjieben, um für
3lnberweitiges nod) Staunt ju gewinnen.

©icero in 38., |Çrï. $. 3. in unb §rn. §f. §.
in 31. SSei ber grogen ^requetij bes ©precfifaal« feiten«
unferer werten Stbonnenten werben Sie borf) wogt be=

greifen, bag Wir bie 33ered)iigung jur freien S3emtfeung
biefer Stbteitung unfereB Statte« Don ber tSejagtung
be« Slbonnements abgängig tracgen. 2ßir gewägren

biefes Steigt nur ben Stbonnenten. Das SSiertetjagr foftet
3?r. 1. 50. Sobalb 3gre De am en in unferen ßiften
ggurieren, gegen Wir gerne 31t 3gren Diengen.

grau $. SS. in <£. Sie gaben uns gfreube gemaegt
mit 3grem I. SSriefe. ÜJtöcgte bocg auf SBeignadgtett nocg
reegt Dielen igt Sorgenftein Dom Sperren fallen. (5« ig
gübfeg, bag Sie in 3grer Sbgtte unfer gebenten, bie Wir
in ber Slrbeit faft etfitefett. SBir erwarten gerne 3gre
Weitereu lunbgebungen.

tÇrau #. in §p.
uns megr, als Wir 3gnen
fieg nun mit ben Sgrigen

3gre DJtitteilungen erfreuen
fagen fönnen. freuen Sie
3gres Wieber gewonnenen

©lüde«. 2Bir finb bureg ben fegönen ©rfotg für untere
SDtüge reiegtieg betognt; bocg Wiffen Wir 3gne« gergtidgen
Danf für bas SBegreben, 3gis „treue ^Beraterin, bie
tiebe ScgWeijer 0frauen=3ei*ung", aueg anberen nage
3U bringen, bie naeg einer SBenbung jum Seffern feufjen.
Die geianbte Stbreffe ift banfenb notiert, unb bas Statt
foil reegt^eitig jur SSefcgerung eçpebiert Werben.

f^rau f. in Sie säubern uns ben ffjerbft
im SBinter! ©mpfangen Sie ben gerjticgrten Danf für
3gre UebenSWürbige Ueberrafcgung unb für bie bon
fo freunbtiegen SBorten ber Stnerfennung begleiteten
SBünfcge, bie wir aufs atterbege erwiebern. 3gre grage
gelangte nocg reegtjeitig gur Slufnagme.

frira non ber Aetben. Sie gaben uns eine
gar Hebe Ueberrafcgung bereitet. 3egn lange 3agre
gaben Sie, bie bamal« 3egniägrige, 3bte „liebe grau
Dtebaftorin", Wie Sie fagen, unb beren eines Döcgtercgen
in fo freunbtieger ©rinnerung begatten. Das ift er=
quiefenb. Stein, Sie brauigen Wirftig niegt gu fragen,
ob wir uns 3grer nog erinnern. SGSir tgun es nog
regt tebgaft. SeneS Dögtergen, bas 3gnen bamats
mit einem 23rieftein ber Stutter SBitb fanbte, gat fürgtig
ben ftug übers SJteer unternommen, wo fie nun, in
liebem SSerWanbtenfreiS ftegenb, bas ßeben mit gelten
Slugen anfiegt, im ernften SBeftreben, anberen gu nügen
unb igre Senntniffe gu erweitern. Slug fie Wirb fig
Sgrer juqenbligen unbefannten fiorrefpoubentin Don ba=
mais nog mit Vergnügen erinnern. DJiitten in ber

fftebaftionSarSeit ftegenb, War es nigt mögltg, Sgre
freunbtige Senbung eingegenb gu prüfen ; aber fgon ein
furger SBlicf barein gat uns nag einem freien Stünbgen
ungebulbig gemagt. Sie werben fo batb Wie mögtig
weiteres Don uns Dernegmen. Qngwifgen 3gnen unb
ben lieben Sgrigen unfern gergtigen ©rufe.

treue ^eferitt in % SBie Wagt ift bog bas SBort
uttb wie föfttig bie ©rfenntnis biefer SBagrgeit ; „Dgränen
um anbere Weinen fönnen, magt aug einen Deit un=
feres ©liicJes aus". 3a, befennen wir es nur offen, bie
fjägigfeit, uns für anbere unb mit anberen gu freuen,
für anbere unb mit anberen gu leiben, entgalt bas eingig
bauernbe, bas wagrfte ©lücf bes iDtenfgen, unb biefes
@lücf Dermögen wir uns gu ergalten bis gum legten
Sglag beS §ergenS. Des ftrebenben Stenfgen Slufqabe
ift es, jeben begangenen fÇegter gu einer Weitern Stufe
gur fetbfterWorbenen Dugenb gu ntagen. iDtenfg fein,
geigt ein Stampfer fein, unb gwar gumeift ein Stampfer
gegen bas eigene Selbft, unb wer ba fgtiegtig gum
Sieger wirb, ber gat feinen Sebensgwecf erreigt. Der
größte §emtnfgug ber eigenen fBerbottfornrnnung ift ber
Umftanb, bag man ben Reglern anberer immer megr
Slufmerffamfeit fgenft unb SSebeutung beimigt als
feinen eigenen, wägrenbbem bie uns tagtägtig ftogenben
Regler unferer Stägften gerabe bie Stufen finb, bie uns
ogne ltm= unb Dtebenwege gur §öge fügren. — Die ge=
ftetlte 3'tage foE ibre birefte ©rlebtgung finben. 3«=
gwifgen gergttgen ©rug.

guttge ^ausfrau Ht 28. SBenn 3gnen bas :Mtt=
magen mit Satmiaf Stopfweg Derurfagt, fo DerWenbcn
Sie gu biefem Startoffetwaffer. Sgäten Sie
megrere groge, roge Startoffeln, wafgen Sie biefelben,
unb reiben fie auf einem fReibeifen. Sluf bas ©eriebene
fgütten fie reines SBaffer, rügren bie Kartoffeln tügtig
barin um, benegen Sie bamit einen reinen, wollenen
ßappen unb reiben bie Däfer bamit ab. Stagger mit
faubernt SQSaffer abgefpült unb mit reinem Dug ober
Seber naggetroefnet, fiegt baB Däfer Wteber frifg aus,
ogne bag ^imis ober ffarbe baDon gelitten gätten.

gpag in SS. Sie fegen 3bren Slöunfg erfüllt.

Berner Leinwand für Tisch, Bett u. Küche ;

zu Fabrikpreisen. Muster
versendet franko und empfiehlt sich, besonders für
Atisstenern, Hermann LosInger,
13] (H 5603 Y) Burgdorf, Kt. Bern.

l^^feuheiten^J^Selde^toffen^J
weisse, schwarze und farbige jeder Art zu wirklichen Fabrikpreisen

unter Garantie für Bchtheit und Solidität von 65 Cts
bis Fr. 18 p. M. Beste und direkteste Bezugsquelle für Private.
Tausende von Anerkennungsschreiben. Muster franko.

Welche Farben wünschen Sie bemustert?

Adolf Grieder & Cie., fÄ-Ä, Zürich
KSnigl. Spanische Hoflieferanten. (490

Kräftigungskur bei Lungenleiden.
198] Herr Dr. Egenolf in Kelkheim a. Tannas
schreibt: „Von Dr. Hommel's Hämatogen kann ich nur
Gutes berichten. Bei beginnender
Lungentuberkulose, wo der Appetit völlig daniederlag und
ich schon viele Stomachika erfolglos gebraucht hatte,
hob sich der Appetit und das Allgemeinbefinden

sehr." Depots in allen Apotheken.

»» Weihnachtsstoff-Geschenke ««
10 Meter Baumwolltuch Fr. 1.80 <so4

|/|njf|nn_ Waschstoff n modern p. m à 35—55 Cts.
IMulUCl " in Wollgeweben gediegenst p. m à 65 Cts.

Qtnffo Wollgeweben feiner Arten p. m à95—1.75
0IUIIB inWollgewebenfeinst.Arten p. m Fr. 1.85-2.95

Muster franko zu Diensten. Oettinger & Co., Zürich.

Allen an Skrofeln nnd Rachitis
2} Leidenden können wir vertrauensvoll eine Kur mit
Colliez' Nnsssehalenstrnp empfehlen, welcher
verdorbenes oder unreines Blut in kurzer Zeit wieder
herstellt. Er ersetzt vollständig den Leberthran, wird
leicht verdaut und von jedermann gerne genommen.
In Flaschen à Fr. 3.— und Fr. 5.50, allein echt mit
der Marke „2 Palmen", in den Apotheken.

Hauptdepot : Apotheke Colliez in Harten.

Probe-Exemplare
der „Schweizer Frauen - Zeitung" werden auf
Verlangen jederzeit gerne gratis und franko zugesandt.

EUTtSPARSAMCKUCHI
Mlaggis Suppenwürze ist einzig in ihrer Art, um jede Suppe und jede schwache Ebenso zu empfehlen sind Maggis be- | Eine ganz vorzügliche, fertige Fleisch-

Fleischbrühe augenblicklich gut u. kräftig zu machen,— wenige Tropfen genügen.— I liebte Suppenrollen à 6 Täfelchen, in gros-| brühe erhält man augenblicklich mit
Leere Original-Fläschchen à 90 Rappen werden zu 60 Rappen u. diejenigen à Fr. 1.50 I ser Auswahl der Sorten, zu 10 Rappen | Maggis Bouillon-Kapseln (Fleischextrakt
zu 90 Rappen in den meisten Spezerei- und Delikatessgeschäften nachgefüllt. — 1 für 2 gute Portionen. — * § in Portionen) zu 15 und zu 10 Rappen.

* Maggis Suppenrollen sind, dank ihrer Vorzüglichkeit, zum täglichen Gebrauchsartikel geworden; — neuestens wird nun von verschiedenen Seiten der
Versuch gemacht, minderwertige Nachahmungen davon in den Handel zu bringen, — man verlange deshalb ausdrücklich Haggls Suppenrollen. [35a

GRAND PRIX: INTERNAT. AUSSTELLUNG BORDEAUX 1895. - GRAND PRIX: INTERNAT. AUSSTELLUNG LYON 1894. - HORS CONCOURS WELTAUSSTELLUNG PARIS 1889.

FraitzüsischerLehrer
snckt Pension ; er würde gegen seinen
Unterhalt französischen Unterricht
erteilen. Man würde auf einen Tausch
eingehen. Sich zu wenden an [1016

(H14508 L) A. Bolle, Banquier,
Bayards (Neuchâtel).

Eine tüchtige, junge Tochter sucht
mit bescheidenen Ansprüchen Stelle

in einem Laden, gleichviel welcher
Branche. Sich gefl. zu wenden an
1019J Simeon Diener,

Asyl Blumenau, Fischenthal.

Ein Frftnlein, gesetzten Alters, von
gründlicher Bildung, erfahrene

Primär- und Institutslehrerin, gelernte
Damenschneiderin und in Bureauarbeiten
bewandert, beider Sprachen mächtig,
von angenehmer Erscheinung und von
achtbarster Seite empfohlen, sucht eine
ihren Fähigkeiten angemessene Stellung,
wo sie ihre Kenntnisse und Erfahrungen
für andere nutzbringend anwenden kann.
Sie ist arbeitswillig und im stände, ein
ihr geschenktes Vertrauen nach jeder
Richtung zu rechtfertigen. [1013

Allg. Töchterbildungsanstalt Zürich V.

Kunst- nnd Frauenarbeits-Schnle.
"Vorsteher: Ed. und E. Boos-Jegher.

Beginn neuer Kurse am 6. Januar. Gründliche, praktische
Ausbildung in allen weiblichen Arbelten für das Haus oder besondern
Beruf. Wissenschaftliche Fächer, hauptsächlich Sprachen, Buchhaltung.

Rechnen etc. 13 Fach lehrerinnen nnd Lehrer. Internat nnd
Externat. — Auswahl der Fächer freigestellt. (H3323Z) [1014

KnpVlÇplllllp Bis jetzt über 2300 Schülerinnen ausgebildet. Pro-
IlULllOLllUlCi gramme in Tier Sprachen gratis. Jede nähere
Auskunft wird gerne erteilt.

Tramwaystation Theaterplatz. — Telephon. — Gegründet 1880.

Verkauf nur an Wiederverkäufer.
Der unfehlbarste Fleckenreiniger ist das automatisch wirkende

j^Lphanizon"
das in allen Apotheken und Droguerien zu haben ist.

Mit meinem „Feueranzünder"
mache ich unfehlbar Kohlenfeuer ohne Holz oder Papier.

Empfehle auch [1005

W Intersportsartlkel"und zwar echt norwegische Schneeschuhe und Zubohör, Laufstäbo, Kunst-
und Schnelllaufschlittschuhe, patent, zerlegbare Rennwölfe. (H5535Z)

General-Dépôt: Joseph H. Nebel,
43 Stockerstrasse fltürlch Bleioherwegplatz.

Verkauf nur an Wiederverkäufer.

Eine wissenschaftlich und in den Hand¬
arbeiten gebildete, jüngere Dame

sucht Stelle als Gesellschafterin bei einer
Dame, welche den Winter im Süden
zubringt. Gefl. Anfragen an Frl. J.
Baumann, Steig, Schaffhansen. [1022

Mode^Geschäft.
In St. Gallen ist ein altrenommiertes

Modegeschäft mit treuer prima
Kundschaft, sehr hübscher und praktischer
Ladeneinrichtung und kleinem Warenlager,

ausnahmsweise billig zu verkaufen.
Für einige Personen eine sichere
Existenz. Kann auch geführt werden, ohne
den Beruf zu kennen. Gefl. Offerten
sub Chiffre Z 2874 G an Haasensteiii &
Vogler, St. Gallen, erbeten. [1012

Die ganz fetten
Vacherins

der Käserei des Charbonnières,
diplomierte Marke, sowie andere prima
Qualitäten aus dem Jura werden durch den
Käsehändler Bigoud-Schneeherger, rue
petit St. Jean 13, Lansanne, in Kistchen
von 3 Ko. à Fr. 1.40 per Ko. gegen
Nachnahme versandt. Bei Abnahme von
50 Ko., nach Qualität das Ko. Fr. 1.25
bis 1.85. (H13909 L) [975

St. Gallen Erste Beilage zu Nr. der Schweizer Hrauen'Ieitung. 22 Dezember XS9S

Vor Weihnachten.
UN zählt das Rind die Tage
Bis zu der heii'gen Nacht:
„kieb' Mütterlein, o sage,
Was mir der Thrift gebracht I"

Und wenn der Abend graut,
So sieht es oft im Dunkeln
Des Christkinds Flügel funkeln,
Das durch die Scheiben scheint.

Nun sinnt und sorgt die Liebe,
Und süß ist ihre Müh',
Man spürt ein still Getriebe
Im Hause spät und früh;
Das Kindlein lacht im Traume,
Die Mutter wacht, zu schmücken
Mit himmlischem Entzücken
Den bunten tveihnachtsbaum.
Nun mag der Winter stürmen:
Man schätzt sein sichres Dach;
Mag draußen Schnee sich türmen,
Man wärmt sich im Gemach;
Man rückt bei Lampenschein,
Bei des Kamines Flammen
Nur inniger zusammen
Im trauten Kämmerlein.
Und ob der Tag sich kürzet,
Man sitzt am Tisch im Kreis;
Den langen Abend würzet
Geplauder laut und leis:
Man träumt und flüstert sacht
von tausend Herrlichkeiten,
Die heimlich sich bereiten
Im dunkeln Schoß der Nacht.
Und ist die Zeit vollendet.
Heißt's: Kinder, kommt herein I —
wie stutzen sie, geblendet
vom goldnen wunderschein;
Sie stehen wie im Traume,
Sie sehn ihr kühnstes Hoffen
Erfüllt und übertroffen
Am lichterhellten Baum. Karl Serol.

Briefkasten der Redaktion.
Herrn H. H. in A. Wir besprechen grundsätzlich nur

diejenigen Bücher, die uns zur Prüfung zugestellt werden,
Zudem ist es nicht möglich, Bücher, die erst wenige Tage
vor Weihnachten eingehen, noch zu durchlcsen und zu
besprechen. Sie müssen daher entschuldigen.

Frl. A. H. in S. Konnte mit knapper Not vor
Thorschluß noch eingestellt werden. Ihre so liebevollen
Wünsche verdanken und erwiedern wir herzlichst. Näheres
über eine Ihrer Fragen kommt nächstens brieflich.

Ku verschiedene. Die Fragen für den Sprechsaal
drängen sich. Wir mußten wohl oder übel die zuletzt
eingegangenen auf nächste Nummer verschieben, um für
Anderweitiges noch Raum zu gewinnen.

Cicero in W., Frl. K. Z. in K. und Hrn. Is. S.
in M. Bei der großen Frequenz des Sprechsaals seitens
unserer werten Abonnenten werden Sie doch wohl
begreifen, daß wir die Berechtigung zur freien Benutzung
dieser Abteilung unseres Blattes von der Bezahlung
des Abonnements abhängig machen. Wir gewähren

dieses Recht nur den Abonnenten. Das Vierteljahr kostet
Fr. 1. S0. Sobald Ihre Namen in unseren Listen
figurieren, stehen wir gerne zu Ihren Diensten.

Frau K. W> in L. Sie haben uns Freude gemacht
mit Ihrem l. Briefe. Möchte doch auf Weihnachten noch
recht vielen ihr Sorgenstein vom Herzen fallen. Es ist
hübsch, daß Sie in Ihrer Idylle unser gedenken, die wir
in der Arbeit fast ersticken. Wir erwarten gerne Ihre
weiteren Kundgebungen.

Frau H. St.-S. in Sp.
uns mehr, als wir Ihnen
sich nun mit den Ihrigen

Ihre Mitteilungen erfreuen
sagen können. Freuen Sie
Ihres wieder gewonnenen

Glückes. Wir sind durch den schönen Erfolg für unsere
Mühe reichlich belohnt; doch wissen wir Ihnen herzlichen
Dank für das Bestreben, Ihre „treue Beraterin, die
liebe Schweizer Frauen-Zeitung", auch anderen nahe
zu bringen, die nach einer Wendung zum Bessern seufzen.
Die gesandte Adresse ist dankend notiert, und das Blatt
soll rechtzeitig zur Bescherung expediert werden.

Frau K. H. in A. Sie zaubern uns den Herbst
im Winter I Empfangen Sie den herzlichsten Dank für
Ihre liebenswürdige Ueberraschung und für die von
so freundlichen Worten der Anerkennung begleiteten
Wünsche, die wir aufs allerbeste erwiedern. Ihre Frage
gelangte noch rechlzeiiig zur Aufnahme.

Erica von der Ketden. Sie haben uns eine
gar liebe Ueberraschung bereitet. Zehn lange Jahre
haben Sie, die damals Zehnjährige, Jdre „liebe Frau
Redaktorin", wie Sie sagen, und deren eines Töchterchen
in so freundlicher Erinnerung behalten. Das ist
erquickend. Nein, Sie brauchen wirklich nicht zu fragen,
ob wir uns Ihrer noch erinnern. Wir thun es noch
recht lebhaft. Jenes Töchterchen, das Ihnen damals
mit einem Brieflein der Mutter Bild sandte, hat kürzlich
den Flug übers Meer unternommen, wo sie nun, in
liebem Verwandtenkreis stehend, das Leben mit hellen
Augen ansieht, im ernsten Bestreben, anderen zu nützen
und ihre Kenntnisse zu erweitern. Auch sie wird sich

Ihrer jugendlichen unbekannten Korrespondentin von
damals noch mit Vergnügen erinnern. Mitten in der

Rcdaktionsarbeit stehend, war es nicht möglich, Ihre
freundliche Sendung eingehend zu prüfen; aber schon ein
kurzer Blick darein hat uns nach einem freien Stündchen
ungeduldig gemacht. Sie werden so bald wie möglich
weiteres von uns vernehmen. Inzwischen Ihnen und
den lieben Ihrigen unsern herzlichen Gruß.

Treue Leserin in H. Wie wahr ist doch das Wort
und wie köstlich die Erkenntnis dieser Wahrheit: „Thränen
um andere weinen können, macht auch einen Teil
unseres Glückes aus". Ja, bekennen wir es nur offen, die
Fähigkeit, uns für andere und mit anderen zu freuen,
für andere und mit anderen zu leiden, enthält das einzig
dauernde, das wahrste Glück des Menschen, und dieses
Glück vermögen wir uns zu erhalten bis zum letzten
Schlag des Herzens. Des strebenden Menschen Aufgabe
ist es, jeden begangenen Fehler zu einer weitern Stufe
zur selbsterworbencn Tugend zu machen. Mensch sein,
heißt ein Kämpfer sein, und zwar zumeist ein Kämpfer
gegen das eigene Selbst, und wer da schließlich zum
Sieger wird, der hat seinen Lebenszweck erreicht. Der
größte Hemmschuh der eigenen Vervollkommnung ist der
Umstand, daß man den Fehlern anderer immer mehr
Aufmerksamkeit schenkt und Bedeutung beimißt als
seinen eigenen, währenddem die uns tagtäglich stoßenden
Fehler unserer Nächsten gerade die Stufen sind, die uns
ohne Um- und Nebenwege zur Höhe führen. — Die
gestellte Frage soll ikrc direkte Erledigung finden.
Inzwischen herzlichen Gruß.

Junge Kausfrau in W. Wenn Ihnen das
Reinmachen mit Salmiak Kopfweh verursacht, so verwenden
Sie zu diesem Zwecke Kartoffelwasser. Schälen Sie
mehrere große, rohe Kartoffeln, waschen Sie dieselben,
und reiben sie auf einem Reibeisen. Auf das Geriebene
schütten sie reines Wasser, rühren die Kartoffeln tüchtig
darin um, benetzen Sie damit einen reinen, wollenen
Lappen und reiben die Täfer damit ab. Nachher mit
sauberm Wasser abgespült und mit reinem Tuch oder
Leder nachgetrocknet, sieht das Täfer wieder frisch aus,
ohne daß Firnis oder Farbe davon gelitten hätten.

Spatz in ZS. Sie sehen Ihren Wunsch erfüllt.

kvi'Nkl' l.einwanli kür Vised, Lett n. Lücke;
2U Labrikprsisen. Cluster

versendet kranke unà empüsklt sied, besonders kür
Vnssteaern, H«i?ii»»iiii I.»»tiig«r,
13j (B 5663 V) Surgdork, Lt. Lern.

^^kenkeiten^^SeldenstoKen^^

^lloli Kl'ieäkr G Lie., rànà.
üSaigl. SpsMsvd« llaMekeraatell. <490

Kl'âitigungài' bei l.ungenlvià.
198j Herr I>r üg«»«Ik in liellrlitlii» ». ?»»»»»
sckrsibt: „Von Dr. Bommel's Bämatogsn kann ick nur
Butes berückten. Ii«i k«gti»i,vi>â«r liiiigeiitii»
dvrlral«»«, wo der Appetit völlig daniederlag unci
ick sckon viele Ltomackika erkolglos gebrauckt katte,
Iivl» »toi» «l«r âz»z»«ttt mill «I»» KI Igeiiieiii-
t»ot»i>»I«ii »otir. Depots in allen ltpotkeken.

^ NàUlltàû'-ààà ««
IV IKIeter kaumwolltuvk I.8V

I^Ioîkloi'. V/asclistokk n modern p. m à 3S—56 Lts.
IVIvIUvI ' in Wollgowebvn godiegonst p. m à 65 Lts.

in Wollgewoben ieinvrkrton p. m à35—l.75
v 1U»v inWollgowobenkeinst.tzrten p. m kr. 1.65-2.35

Uustvr tranäo 2U Diensten. HbîîîllHôk à Hb., !j!kilîll.

Mn W àkà M àdà
2j Leidenden können wir vertrauensvoll eine Lur mit
<SaIIt««' >ii»»»«Ii»t«ii»iriip empksklsn, welcker
verdorbenes oder unreines Dlut in kurzer Zeit wieder
ksrstellt. Lr ersetzt vollständig den Bebsrtkran, wird
leickt veràauì unà von jedermann gerne genommen.
In LIascksn à Lr. 3.— unà Lr. 5.56, allein eckt mit
àer klarks „2 Lalmsn", in àen llpotkeken.

llauptàspot: ìz»o»Ii«Ic« »tollte? lii störte».

àer „Lckweixer Lrauen - Leitung" werden auk Ver-
langen jederzeit gerne gratis unà kranko 2Ugesanàt.

Ivaggis duppenwürie ist em2>g in ikrsr ttrt, um jeàs Luppe unà jeàe sckwacke - Ldenso 2U empkskien smà Idaggis de- - Lins gan2 vor2Üglicks, kertige Llsisck-
LIeisckbrüke augendkcklick gut u. kräktig su macken,— wenige Vroptsn genügen.— Î liebte 8uppenro»en à 6 Väkelcken, in gros-s drüks erkält man augsnklicklick mit
Deere Ociginal-Lläsckcken à 36 kappen werden 2u 66 kappen u. diejenigen à kr. l.56 Ï ser äuswakl der Sorten, 2U 16 kappen ß läaggis kouillon-llapssln (Lloisckextrakt
2U 36 kappen in den meisten Lxe2srsi- und Oelikatessgesckäkten nackgeküllt. — i kür 2 gute Lortionen. — * - in Lortionen) 2U >5 und 2u 16 kappen.

^ Naggis Luppenrollen sind, dank ikrer Vor2Üglickksit, 2um täglicksn Bebraucksartiksl geworden; — neuesten» wird nun von versckiedsnen Leiten der Ver-
suck gsmackt, minderwertige Backakmungen davon in den Handel 2U bringen, — man verlange deskalb ausdrücklick Sl»ggt» Vnppviiroll«»». j35a

MV M: mitmiiii. »umt^nns miiiii»ii!l IM. - KMll M: mitimiii. »Iimc^iiiil! ^sn IM. - M8 lllilZllUKS ?IIIIIZ IM.

fksiàisekoi'i.ski'si'
»»«àt lL«»»»t«ii ; er würde gegen seinen
Bnterkalt kran2ösiscken Ilntsirickt er-
teilen. Klan würde auk einen ll'ausck
eingeben. Lick 2U wenden au s1616

(B 14568 B) à. »olle, Banquier,
»»x»ra» (I^euckâtel).

VIine tücktige, junge Voeliter suckt
i ^ mit descksidenen ànsprûcken Ltelle
in einem Baden, glsickviel welcksr
örancke. Lick gell. 2« wenden an
1319j lttoièoii »leiier,

Its^l Llumenau, tt»et»«i>tt»»t.

??t» rràoteti», gesst2tsn Alters, von^ gründlicker Bildung, srkakrsne Bri-
mar- und Institutslekrerin, gelernte Da-
menscknsiderin und in Lureauarbsiten
bewandert, beider Lpracken mäcktig,
von anxenskmsr Lrsckeinung und von
acktbarster Leite empkoklen, suckt eine
ikren Läkixkeiten angemessene Ltellung,
wo sie ikre Lenntnisse und Lrkakrungen
kür andere nutadringend anwenden kann.
Lie ist arbeitswillig und im stände, ein
ikr gesckenktes Vertrauen nack jeder
Bicktvng 2U rscktkertigen. s1D13

àllg. Iöektei'billiung8an8talt lüriek V.

K ì» i» :»! B- r» it tl ^ n k»ilii o: i B c 1» ì» I
Voràkvr: Là. lin«! L. Soos-FvAkvr.

SvAt»»» neuer Knr»e »m S. ^»im»r. ttrilnilllclie, i»ri»litl»ili«
in allen votdlteàei» /ärt»«lt«i» kür das Baus oder besondern

Lsruk. 'sVt»»v»»vl»»ttIt«I»« Lacker, kauxtsäcklick lSpr»«!»«»», limlili»!-
tiloK, lîecliiieii et«. 1» t»«l>lelirerlii»eii mill I.elirer. Iiileriiitl »ml
Hxt«ri»»t. — ktuswakl der Lacker kreigestellt. (B3323L) s1914

^îs jst2t über sso« ^«Iiiileriiiiivii ausgebildet. Lro-
gramme in vte« l8y»i?»«I»eii xe»tt». deds näkere às

kunkt wird gerne erteilt.
Iramwaxstation Ikeaterplà. — lelepkon. — Begründet 1886.

Vsnlcsuk rnur» sei WiecZsnvsnkAuksn.

Der untodidarsts plsvksareilligir ist das autoruatisok wirkeuds
..Vziliiiiii^oii"

das in »Usn ^potiisäen und Drosusiisn 2N kavsn ist.
Äit mewem ,,1^« ix i ilii^ii»i«t< i "

mavbo iok unksbibar Kodlsnkeuer «Uns B0I2 oder Laxier.
Dinxkoiiio anvU IlvOS

V> lilt < I !»!Z»<»l t >»ii»» t Iltl l"
und 2war sokt norwezisoUs godnsssvknks und Anbàôr, DaukstAbv, X^unst-
und Lvimoliiantsediittsviiuiiö, xatent. ^erlezdars lisnnwviks. <ii öSR^)

Dsneial-Ddvöt: «loSSpll H. IVsdsI,
43 Ltovkorstrasso ttürlot» IZisiviieiwssxlat^.

Vsrksuk rnun sra Wisäsi-venkAuksi?.

lIine wisssnsckaktlick und in den Band-
Ri arbeiten gebildete, jüngere Ilnine
suckt Stelle als Bssellsckakterin bei einer
Dame, welcde den Winter im Lüden 2U-
brivgt. Bell. Anträgen an Lrl. .1. Ban-
mann, Steig, Sckatkkausen. f1022

In Lt. Ballen ist ein altrenommiertes
Nodegesckäkt mit treuer prima Lund-
sckakt, sekr kübscker und prsktiscker
Badeneinricktung und kleinem Waren-
lager, ausnakmswsiss billig 2U vsrkauksn.
Lür einige Lersonsn eine sickere Lxi-
stso2. Lann auck gekükrt werden, okns
den Lsruk 2U kennen. Bell. Offerten
sub Bkikkre / 2874 B an Baasensteiu K
Vogler, St. Ballen, erdeten. s1612

Die gans ketten
Vac-liSNiris

der Lassrei des Bkardonnièrss, dixlo-
mierte Idarks, sowie andere prima sjua-
litätsn aus dem lura werden durck den
Läsekändlsr kigond-Sekneeborger, rue
petit Lt. lean 13, Lausanne, in Listcken
von 3 Lo. à Lr. 1.46 per Lo. gegen
Backnakms versandt. Lei äbnakms von
56 Lo., nack Qualität das Lo. Lr. 1.25
bis 1.35. (B13969 B) s97S



Mdlluetin Mtatrrn-Jrthmg — »GUttt Jttr ttn »towxtnjro ferrt»

Frauenarbeitsschule St. Gallen.
Arbeitslehrerinnenkurse.

Beginn des Kurses für Lehrerinnen an Realschulen : 7. Januar 1896.

„ „ „ „ „ Primarschulen: 6. Mai 1896.

Hursproffrumm :
I. Wollenarbeit und Stricken Januar bis April 1896 (nur für Reallehrerinnen).

II. Handnähen und Flicken Mai bis August 1896 ]
III. Maschinennähen Septbr. bis Dezbr. 1896 i für beide Kategorien.
IV. Kleidermachen Januar bis April 1897 J

Methodik 2 Stunden, Pädagogik 1 Stunde, Deutsch 2 Stunden, Zeichnen 3 Stunden
per Woche, Mai 1896 bis April 1897.

al Schulgeld für den ganzen Kurs Ir. 60.—
b) Maschinenmiete „ 15.—
c) Schulgeld für Wollarbeit und Sticken „ 15.—

Anmeldungen sind zu richten an Frl. Ida Kleb, Frauenarbeitsschule
St. Gallen: [986

von Reallehramtskandidatinnen bis 25. Dezember 1895.
„ Primarlehramtskandidatinnen „ 25. April 1896.

St. Gallen, Dezember 1895.

Die Kommission.

Frauenarbeitsschule St. Gallen.
Am 7. Januar 1896 heginnen neue Kurse für
I. Handnähen und Flicken, täglich 8—12 und 2—5 Uhr.

II. Mäsohinennähen, do.
III. Kleidermachen, do.
IV. Wollarbeiten, 4 halbe Tage per Woche.
V. Flicken, do.

VI. Zuschneiden, in getrennten Abteilungen a) Frauen- und Kinderkleider,
b) Knabenkleider,
c) Weisszeug,

je 2 Abende à 2 Stunden per Woche.
VIL Nähstube: Ausbessern alter und Erstellen neuer Arbeiten, je 3 Abende

à 2 Stunden per Woche.
VIII. Nähsohule: Systematischer Arbeitsunterricht für Mädchen unter 16

Jahren, 3 Abende à 2 Stunden per Woche.
Schulgeld für die Kurse I, II und III Fr. 20.—, IV und V Fr. 5.—,

VI, VH und VIII Fr. 2.—
Anmeldungen sind zu richten an Frl. Ida Kleb, Frauenarbeitsschule.

Das Schulgeld ist bei der Anmeldung zu entrichten.
St. Gallen, Dezember 1895.

Die Kommission,
Sehweiz. Gemeinnütziger Frauenverein.

Koch- und Haushaltungsschule
Buchs bei Aarau.

Beginn des 27. Kurses am 6. Januar 1896. Anmeldungen sind zu richten an
die Direktion der Haushaltungsschule Buchs, welche nähere Auskunft erteilt und
Prospekte versendet. [959

ATYTWC17P St. Gallen | MflPPT MAGAZIN
• A/AANüJull z.Pelikan #? iflU llnl l der Ostschweizz. Pelikan e illUDUU der Ostschweiz

liefert seine seit 30 Jahren bekannten, streng soliden, reellen
[ Salons, Wohn-, Schlaf-1. Speisezimmer, ganze Aussteuern extra billig

in40 Sorten Onionol mit extra Pnktonanhniton «eschenbartibei
Lager 400-600 ö|JIBJjBI dicken Olütern 'Bio IBI al UBIIBII jn enormer Auswahl

alles billigst, mit Garantie. — Franko per Bahn. [288

j5lew
Fleischhackmaschine, verzinnt.

Besteht nur aus

zwei

denkbar einfachste.

Diese Maschine

schneidet spielend

1 Kilo Fleisch

in zwei Minuten.

[993

frankopr. Post.Preis Pr. 7.50

LEMM-MARTY, Multergasse, ST. GALLEN.

Vorzügliches Festgeschenk für Herren. Elegante Neuheit.

Dokumemien-Orcliier
zur sichern, äusserst bequemen Aufbewahrung und schnellen Auffindung aller
wichtigen Papiere. Nur ein Griff genügt, um Schriftstücke herzunehmen und
fortzulegen, wenn man sich dieses vorzüglichen Ordners bedient.

Preis: Fr. 6.50, Fr. 8.50, Fr. 10.—. [997
Als Specialität fabriziere diese Dokumenten-Ordner.

Carl Kaethner, Wartstrasse 20, Winterthur.

Universal WÄRMEFLASCHE Meteor
bei

\ Leun«-Martym '

Aeusserst
praktische
Neuheit! St. Gallen
Als Bett- und Fusswärmer sehr zweckmässig, weil sie nicht nur gelegt,

sondern auch gestellt werden kann. Es ist dadurch ermöglicht, die ganze
Fusssohle sowohl im Sitzen, als Liegen anlegen zu können.

Preise per Stück franko per Post:
Aus gewöhnlichem, verzinntem Stahlblech Fr. 3.40 aus starkem Stahlblech mit LeinenOberzug

„ starkem „ „ „ 4.70 | „ PloschOberzug

„ „ emailliertem „ „ 7.- „ „ Kupfer

[988
Fr. 6.60

50

BILLARDS |
ft
ft
ft
\*m

»

1*1

XMftftXftft
ft
ft
M

II
F. MORGENTHALER, Fabrikant in BERN.

Permanente Ausstellung von 40—60 neuen Billards von Fr. 600—2000,
von 20 - 30 umgeänderten Billards von Fr. 300—700. [994

Diverse andere Salonspiele. — Auswahl in sämtlichen Zubehöiden.
Illustrierte Kataloge, alle näheren Details enthaltend, gratis und franko.

Dliete. — Tausch. — Reparaturen. " (H5404Y)
Telephon. Medaillen in Zürich, Brüssel, Paris, Madrid etc. Telephon.

Elektrische Beleuchtung.M**L
*
ft

Eigene Wasserkraft.

empfehle
Kinder-Lederschürzen und Lätzchen fus, bestem weichem

_ „ Leder geschnitten : gar
Frauen-Haushaltungsschurzen J nie brüchig

zur Schonung der Kleider. [987

F. X. Banner, Ledersehfirzenfabrikation, Rorschach.
Alleinverkauf für St. Gallen:

3. Saxer-Zollikofer, Speisergasse.
— Niederlagen werden allerorts zu errichten gesucht. ~—

•.A.llen. IE^a.ffeetrIn Isern*
bestens empfohlen I

1

Schweiler Kafeegewipi
yon

E. WARTENWEILER^KREIS,—KRAD OL F. .3—

Käuflich zu Haben in U. Handlungen in Einmachgläsern u. Paketen.
Ein Gratismaster erhält jedermann franko, der seine Adress

karte einsendet oder aeine genaue Adresse ohne weitere Berner-

^ kung auf einem Blatt in offenem Couvert, mit 2 Cts. frankiert,
^dem Fabrikanten zugehen lässt. 1671

1
Reform-Sohle.

Beste Einlegsohle. Warm und
trocken,waschbar.KeinGeruch.
Für die kalte Jahreszeit die

beste Subie. [924
H. BRUPBACHER & SOHN,

Zürich. (H4884Z)

/Mruobacherl-Sohn f t *

/ Zürich (Tty IjÇfPA Gesündeste Binde.
Namentlich auf die Reise sehr zu empfehlen.
900] Sehr beliebt (H3542Z)
und allen anderen Systemen vorgezogen,

Preis per Paket Fr. 1.30 ; Gürtel 80.

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.
WSùSSÉÉSBr

Malaga
dunkel und rotgolden, unter Garantie
der Echtheit, per Flasche Fr. 2 bei

Joseph Griesser-Margraf,
958] z. Appenzellerhof, St. Gallen.

Carpentiers

Maushaltungsbuch
mit Vorwort von Pfarrer Fr. Hemmann,
ist wegen seiner Uebersichtlichkeit und
Einfachheit das zweckmäßigste
und darum beliebteste
Haushaltungsbuch. (M11566 Z) [922

Ausgaben à Fr. 2. - und Fr. 3.—.
Zu beziehen durch die meisten

Papierhandlungen.
Verlag von

Paul Carpentier, Bücherfabrik,

Zürich.
Wo nicht erhältlich, liefere direkt.

»•r^srZÜRICH
"3 5. ffiahnhofctrasse.35

passendes und
nützliches

Festgeschenk
empfehle meine

Flaum-Stepp-Oecken
in feinem Baumwollsatin, uni od. bedruckt

„ „ Seideusatin „ „ „
„ „ Woll-Lastin „ „ „
iu prachtvoller und solider Ausführung
in beliebiger Grösse erhältlich per Decke
1009] von Fr. 22 an bei (H5557Y)

Carl >ïiiller, Fabrikant,
Burgdorf.

Katalog und Muster franko.

Gutes

Bündner-Birnbrot
(H1275Cb) und [1008

feine Gugelhöpfe
empfehlen zu billigsten Preisen

Schwestern Reinhardt,
Regierungsplatz, Cbur.

Dipl. n. gold. Medaille Venedig 1894.
Goldene Medaille Wien 1894.

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten
liefert schnell, prompt und billig [139

Buchdruckerei Wirth A.-G., St. Gallen.

Wchvieli-r Zìawen Zettmm — »0W»r fltr »en tz»w«to»en Areî»

^rsusnsnbsitssekuls Li. OsIIsn.
TkrksilslSlarsrirtrtsrtl^ul'ss

Zgssinn àes Kul-808 kür bà'oànon an Roalsekiuloii: 7. Januar I83K.

„ „ „ kràrsàà: k. IVIai I83K.

I. Wollsnarbeit und L tricksn lanuar dis April 1896 saur kür Beallsbrsrlnnen)
II. «andnàksn und plicksn Idai dis August 1896 l

III. Nasekinennaben Leptbr. bis Oe?br. 1896 > kür beide Kategorien.
IV- klsidermacbsn lannar dis April 1897 I

^lstbodlk 2 Stunden, Pädagogik 1 Stunde, Dentscb 2 Stunden, kelobnen 3 Lwnden
per Woebe, àlai 1896 bis April 1897.

à) SoàkAeîcî kür den ganasn Kurs pr». 60.—
d) „ 7.7.—
e) Sc/tttk^ek«! kür Wollarbeit und Sticken „ —

Anmeldungen sind 2n riebtsn an prl. lâ» IL1«It», prausnarbeitssebuis
Lt. gaUsn: ^386

von Bsallekramtskandidatinnsn dis Ä<5. Dese»nbev lkSSS.
„ primarlsbramtskandidàtinnsn „ Sd>. 7!SS6.

Lt. g allen, December 1896.

Dis Itomruissiou.

^rsusnsrbsitssokuls Lt. Osllsn.
7. àuuar 1896 bsAinnen noue Kurse kür

I. Uandnäksia und plioksn, tâglieb 8—12 un cl 2—5 «dr.
II. Alàsoktnsnnàlioii, do.

III. ^lotderrnaekou, do.
IV. Vkolls.rlzsiìsv, 4 bside Inge per Woods.
V. ?11àoll, do.

VI. Kusodnsldon, in getrennten Abteilungen n) prausn- un6 Kinderkleider,
d) knabsnkleidsr,
c) Weissasug,

je 2 Adsnds à 2 Ltunden per Weeds.
VII. Hààsbuds: Ausbessern gîter und Erstellen neuer Arbeiten, )s 3 Abende

à 2 Ltunden per Woebe.
VIII. Häksokuls - L^stsmatisoksr Arbsitsuntsrriekt kür klädeken unter 16

Indien, 3 Abende à 2 Ltunden per Woebe.
kür die Kurse I, II und III p>. S6.—, IV und V p>. S.—,

VI, VII und VIII à S.—
Anmeldungen sind 2U riobteo an krl. IS» W1«t», prausnarbsltssckuls.

7>«s SoàkAekÂ ist bei «/s»» «« vnf^icAten.
Lt. gallen, Oeaemder 1895.

IZis I^Oirirriissiort.
8eà6Î2i. Ksinsinnüt^iZ'si' àusnvsi'sw.

Xoeti- uuà LaustialtuDASsàls
Luolis vsi ^kktrs.11.

Beginn des 27. Kurses am 6. lanuar 1896. Anmeldungen sind 2U riedten an
die Direktion der «auskaltungssckule Ducds, weleke ankere Auskunkt erteilt und
Prospekte versendet. s959

H2.?s1ilrar, G i ll«f6stsok«kir2. ?sIÜLktn î AfA.j«k Vstsvkwei^
liskert seine seit 3V lakren bekannten, streng soliden, reellen

8»Iovs, IVodll-, 8elil»k-1. Spvlsv^Iminvr, àLstvuvrll eà dillix

intoZà 0«!«nal mit à Pnloiopankaiian ««sâoiliritrtikel
kW!' 40l>-ölll> vsllv^vl gllliim > »>» Ml »! Uvl M» ill «MIM tnsmlii

ailes bMgst, mit garantie. — pranko per Baba. s288

V'IsisoliIis.v^NiasczIiiiiS,

kàkt our M8

ZMÎ

ààdsr àkUdzts.

vim Nà8edillv

«âllàt 8pivlM<!

1 kilo klàek
ill mvi Uillà.

^993

krs.àopr.?os1).?rsis ?r. 7.50

lâNâkIV, «làrAas8e, 81.

Vor^iiglivkeL fe8tge8vkenlc für tterren. Elegants lìieukeit.

OsàìRRMGMîGM-êràMSr
2ur sickern, äusserst delzusmsu Aukbevvabrung und scdnellsll AukLndung aller
viedtigen kapiere. Hur sin grikk genügt, um Lckriktstücke der2unekmen und
kortsulsgsn, vena man sick dieses vor2Üglicken Ordners bedient.

preis: Pr. 6.50, kr. 8.50, Pr. 10.—. ^997
AIs Lpecialität kadrisiere diese

Larl LasìdDSp, Uârtstrâssk 80, ^Vwtertkup.

llàml MKMMlîllt «kW
bei

>?î

^.siissSrst
pràìisOliS

8t. Lallen
AIs Bett- und pusswärmsr ssbr svveekmässig, weil sie nickt nur gelegt,

sondern auck gestellt werden kann, ks ist dadurck ermögliekt, die z»«-«
pusssokle sowokl im Litsen, als biegen anlegen 2u können.

preise per Ltück kraoko per Post!
ltni Miinlinlisni, »«tünnlsin Ztsiildlecii D. z.to > ZNS Zwteni 8lsl>ldl«c!> mit lninsMomg

îtsntsm „ 4.?i> I l>Mc«mng
smnillinttnm „ iilijiw

s988

kt.«M

S«

X
X
X
«W
«W

»>SZ

x»xx»x»
X
X

X
k". àviànt in LLRX.

permanente Ausstellung von 48—68 neuen Billards von Pr. 688—2888,
von 20 ^ 30 umgeänderten Billards von Pr. 300—700. i?94

Diverse anders Lalonspiele. — Auswakl in sämtlieksn ^ubeköiden.
Illustrierte Kataloge, alle näksrsn Details entkaltend, gratis und kranko.

— I»ii»«<Ii. — Iiei»»r»»tiirv». (D 5404 V)
leleplion. Medaillen in /ürick, Brüssel, Paris, üladrid etc. Veleption.

küektrlseks Leleuvdtung.lxxitl
»
X

Bigens Wasserkraft.

WTAàRZà VZààAàKUZZâZàZ
empkekls

Xinàsp-I.sâerLetiûp26n unà I.àeken ^s bestem weiàm
— > Dedsr gesckoittsn: gar
?rauvn-IIaustia1tunA88lZnur?6n j nie brückig

2ur Lckonung der Kleider. s987

X. SaniiSi', tvàr^Iillr^vkàdriliàii, koràaed.
Alleinvsrkauk kür Lt. galten!

Lpsisergasse.
— Niederlagen werden allerorts 2U srriekten gesuckt. —

I^s.^!tSSîrZ.r^?-ziSr».ê
kostons onnvkoklonl I

DàMMRM RUàGKGVUVI
VVQ

iciî.^v0iâ?. - ^
i^arts 6ÌDS6llâ6t oâti' 8KÌV6 xonaus ^àreLLS ollilS vvitSl'v lismer'

â knu^ auf einem LIatt in offenem Louvsrt, mit 2 Lts tpàllkiert,
^âem I'adrikanten ^u^eden lüsst. ^6?1

Rvkorin-8viìlo.
Leste kinlsgsokle. Warm und
trocken,wasekbar.keiaOeruck.
pür die kalte lakres2sit dis

liest« Siolil«. s924
». klIUPSAVBLK ck 80»»,

Illrivli. (B48842)

EsàÂSTttz Lmâtz.
«amentlick auk die «eise sskr 2U vmptsklvn.
900) Lekr beliebt (« 3542 k)
und allen anderen Lxstewvn vorgvaogen.

preis per Paket Pr. 1.38 ; Kllrtsl 88.

II. Lrnphiieliop â 8oiin, buried

dunkel und rotgolden, unter garantie
der kcktkeit, per plasebs Pr. 2 bei

losopti Kriossor-Uargrak,
958) 2. Appsn2ellsrkok, 8t. Lallen.

Larpentiers

fizllàitllngsbuvtl
mit Vorwort von pkarrer Pr. Bemmann,
ist wegen seiner Ilebersicktlickkeit und
kinkackksit das -w««liir,ttsslgst«
»ii«I ilarnlli Iieltetitest« Bauskai
tuogsbuck. (N 11566 k) )922

Ausgaben à Pr. 2. - und Pr. 3.—.
Ku besieken durck die meisten ?a-

pierkandlungsn.
Verlag von

?au1 Larpentier, LllàiMM,
X tt li It.

Wo nickt erkältlick, liekers direkt.

"Z 5. Saiinliokli'SWS.Zà

passendes und
nütalickes

^e8tg68ekenli
empkskle meine

fkm-ÂkD-àà
in keinem Laumwollsatin, uni od. bedruckt

„ „ Lsidsnsatin „ „ „
„ „ Woll-bastin „ „ „
in praedtvoller und solider Auskükrnng
in beliebiger grosse erkältlick per Decke
1009) von Pr. 22 an bei (B5557V)

< iti l lVlttlltir', Fabrikant,
vargld«rp.

Katalog und kluster kranko.

gutes

Lûàsr-Lîràoi.
(«1275 0b) und )1008

keine LnZelliöxke
emxkedlen 2U billigsten preisen

LvìivrSstSi'ii lìSiuìiar'ât,
«egisrungsplà, Odar.

Dlpl. u. gold. Zledaillv Venedig 18L4.
goldene Nedaillv Wien 18S4.

Vick-, klckulstà- unll Vskloliungzllàn
lieksrt scknell, prompt und dillig (139

kuvtidruokerol Vkirtk A. L., 8t. Laiion.
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Petersgraben 37 BASEL Petersgraben 37
(Schweiz)

Bureaux und Magazine

Telegramm-Adresse: Thee — Basel.

Telephon

ST. LUDWIG
Elsass (Deutschland)

Bureaux und Magazine

Telegramm-Adresse :

Theo — St. Ludwig.

Die London Tea Company,
die bereits in allen grossen Städten Englands Dépôts unterhält, erlaubt sich hiemit Ihnen anzuzeigen, dass die Vergrösserung ihrer Güterkomplexe in China,
Indien und Ceylon, sowie um Lieferungen franko und zollfrei nach Deutschland und der Schweiz zu machen, sie veranlasste, obige Filialen zu errichten.

Ihr Bestreben und Zweck werden sein, dem konsumierenden Publikum den direkten Bezug aus erster Hand zu ermöglichen. Das grossartige Verkaufsresultat,

welches in den letzten 9 Jahren durch den direkten Verschleiss, verbunden mit geringen Geschäftskosten, in der Schweiz erzielt wurde, setzt die Company
in die angenehme Lage, zu untenstehenden Engrospreisen in Détail an das konsumierende Publikum in versiegelten etiquettierten Blechbüchsen abzugeben.

Ferner bemerken wir Ihnen, dass die verschiedenen Sorten verschiedene Charakter besitzen, die einen geben die Stärke, die anderen die Frühlingsblüten,
das Bouquet und Aroma ; im übrigen ist nicht immer gesagt, dass wenn der Thee dem Auge gefällt, er dem Gaumen auch entspricht. Um einen wirklich guten
Thee zu erlangen, ist es nötig, dass solcher von verständiger Hand und mit den nötigen Maschinen und Kenntnissen, für welche die Company auf das beste gesorgt
hat, zu den feinsten Melangen gebildet wird. Dieses gibt unseren Thees die Eigenschaften : Reich In Farbe und Stärke, Reich In Bonquet, Reich in
Allein; das, vereint, sind die Natureigenschaften aller guten Thees, welche neue Lebenskraft dem Herz, den Nerven und Gehirn verleihen. »

Wollen Sie gütigst uns mit einem Probeauftrag beehren, oder erlauben Sie uns doch wenigstens, die Bitte an Sie zu richten, sich der Mühe zu
unterziehen, unsern Thee mit Ihrem jetzigen in Preis und Qualität, Stärke und Aroma gefl. zu vergleichen, und würden wir uns schmeicheln, wenn Sie kleine Proben
recht bald von uns verlangen würden, die wir Ihnen mit Vergnügen sofort, ohne Berechnung, franko zukommen liessen. Wir senden grössere Muster von je 50
Gramm der 4 courantesten Sorten franko gegen Einsendung von Fr. 1.25 in Briefmarken. Wir sind zum voraus überzeugt, dass unsere Preise und Qualität, gegen
Ihren jetzigen Bezug, Sie in Staunen setzen würden. Wir geben uns der angenehmen Hoffnung hin, dass Sie Ihren Bedarf in Thee bei uns decken werden, und
sichern wir Ihnen zum voraus die reellste und prompteste Bedienung zu.

Gütige Bestellungen, sowie Briefe sind zu adressieren an die Tit.

LONDON TEA COMPANY. BASEL

Preis-Liste der Thee-Emte 1893—1896:
Nr. I. Strong good Congon

Recht gut reinschmeckend.
II. Snperb London Melange

Assam. Souchong und grün Imperial.
II. Hotel Thee Sonehong

Kräftig und vorteilhaft für grössern Bedarf.
III. Imperial grüner Perl-Thee

Fein aromatisch.

Per Pfand Pr.

1.80

2.50

2.50

3.—

Nr.
Per Pfnnd Fr.

3.50

3.75

5. 50

IV. Delldons Sonehong
Very pure China Tea.

V. Lapsang Sonehong rongh
finest Russian Melange.

VI. Extra choicest Ceylon Pekoe
Delicate in flavor and parfume.

VII. Choice Assam Pekoe 3. SO
Rein indischer Thee, sehr kräftig und gehaltvoll.

Die Preise yerstehen sich per Pfund, garantiertes Nettogewicht, bei Abnahme von mindestens 1 Kilo franko geliefert nach allen Gegenden der Schweiz.

Zahlbar netto comptant nach erhaltener Ware.
Verpackung '/> Kilo in Stanniol, I Kilo in Blechbüchsen, von 4 Kilo an aufwärts in Originalkisten.

Wir empfehlen Nr. II als leicht zum Henuss mit Backwerk, Nr. IV eine Melange der feinsten chinesischen Qualitäten, das Billigste und Beste
in Existenz, als Damen-Thee einzig in seiner Art, das Resultat einer 20jährigen Erfahrung; Nr. V herb sehr gehaltvoll für Herren; Nr. VI feinster Be-
sellschafts-Thee, hoch aromatisch, reinste nnd vorzüglichste Mai-Ernte mit ausgezeichnetem Blütenaroma, wird seihst den verwöhntesten Theekenner
befriedigen. [947

Für Backwerke:
Handeln

Haselnusskernen
Anis

Koriander
Gewürze

Orangeat
Citronat

Weinbeeren
Korinthen

Sultaninen
Presshefe

täglich frisch

Carl Aider
St. Gallen, 9 Speisergasse 9, St. Gallen.

Telephon! Telephon!
NB. Frische Sendungen von Stock-

butter und Eiern erhalte je Mittwochs
und Samstags. [996

Schönste
Weihnachtsarbeit

Tischgedecke

Vorhänge
brodiert auf Henreba-Mtoff,
welcher sich wie kein anderer
hiefür eignet. Man verlange
gefl. Muster. (H6310Z) [974
II. Brupbacher & Sohn,

Zürich.

Pie pat. Henreka-Artikel.
An den Erfinder der Henreka-Artikel in der Schweiz

Da mir die genaue Adresse unbekannt, so hoffe dennoch, die
nachstehende Bestellung auf Heureka-Wäsche werde den richtigen Weg finden,
zumal Ihre Fabrikate so vorteilhaft btkannt sind. Wollen Sie mir demnach
senden. (Folgt Bestellung.) Genehmigen Sie, Wohlgeb., die Versicherung etc.

Frau Pastor M. in Dlzn., Prov. Pommern.
Aus dem Kreise der Leserinnen meiner beiden Hausfrauenzeitungen

bin ich jüngster Zeit mehrfach um Mitteilung und Beschreibung Ihrer anderweitig

so rühmlich bekannten Henreka-Artikel gebeten worden. Diesen
Wünschen werde ich gerne nachkommen und sie über die Anwendbarkeit,
Zweckmässigkeit und den hygieinischen Wert Ihrer Erzeugnisse so eingehend
als möglich ins klare setzen. Ella v. Kronburg, Eutin Holstein).
754J II. Brupbacher Sc Holm, Zürich. (H3691Z)

ist ganz entschieden das Geographie-Spiel. Serie I, 600 Fragen aus
Geographie und Geschichte der Schweiz. Dieses Spiel ist infolge seiner
Reichhaltigkeit und trotz dessen Einfachheit ganz besonders zu empfehlen.
Mit Randeggers Schulkarte B à Fr. 2.50, ohne Karte à Fr. 2. —
franko gegen Nachnahme zu haben bei [1017

J. C. Forster, Rosenbergstrasse 53 b, St. Gallen.
In St. Gallen liegt das Spiel zur Einsicht auf bei

Hr. Wehrli, Pedell, Knabenrealschule, Bürgli.

Das Appenzeller Sonntagsblalt
(34ster Jahrgang.)

Expedition Pfluggasse 1, Basel (früher in Heiden)

ist das verbreltetste und bei seiner Reichhaltigkeit billigste Sonntagsblatt
der Schweiz. Es erscheint jeden Samstag in mehr als 20,000

Exemplaren. Jeden Monat bringt es als Gratlabellage den prächtig
Illustrierten Hansfreund.

Das Abonnement beträgt Fr. 4.— per Jahr. Wenn 10 oder mehr Exemplare
unter einer Adresse bezogen werden, beträgt der Preis per Blatt nur
Fr. 2.60 jährlich, so dass sich die Einzelnummer mit Einschluss der
Gratisbeilage des Illustr. Hausfreundes nur auf 5 Cts. stellt, zudem kommt auf
je 10 Exemplare noch 1 Freiexemplar.

Neueintretende Abonnenten erhalten das Blatt bis Ende dieses Jahres
gratis. Auch versendet die Expedition an solche, die 10 oder mehr
Abonnenten sammeln wollen, zum Bezug des Blattes unter einer Adresse,
Probeblütter während einigen Wochen gratis und franko.

Einzelabonnements nimmt jedes Postbureau entgegen, Bestellungen für
mehrere Blätter unter einer Adresse müssen dirtkt an die Expedition
in Basel gerichtet werden. (H4414Q) [1(03

Bernermilch
Nestlemebl

Hafer-
Cacao

empfiehlt
G. F. Ladin

S

Schönstes Festgeschenk!

Fr. 4.95ur nur
200 Stück hochfeine Flora-,
Cigarren, 50 feine Couverts,'

50 Bogen Papier, 10 hochf. Gra-|
tulationskarten, 1 Tabakpfeife, 1 Paket,
feiner Tabak, 1 Nickel-Feuerzeug mit
Bieruhr, 1 Wunder-Cigarrenspitz, alles
zusammen statt Fr. 9.60 nur Fr. 4.95. I

(064011'j 1015] End-Huber, Muri (Aarg.).

aller ArtnützIictaeFestgeschenbe
in [1006

Hansbaltnngs- und Kikclien-
gegenstüuden

empfiehlt bestens

Aug. Schirmer, Flaschner,

Telephon Metzgerg. II u. 13, St. Gallen.

Mchweher Frm»n-S»îkmtS ^ BMkter Mr den hSnslîchen Arew

?vtvrsxradvll 37 ?vtvrSAr»kvv 37
(Lckwsix)

Lurosux unct IVIsxsxins

Lelegramm-iVàresso: VI»««— »»««I.

Klsass (Dsutscklanà)

Lurssux uncl IVisASxins

kelsgramm-ààresse:
I I>» < — St. Iixl

DÌS I^onâoii (üompaii^,
àie bereits in allen grossen Ltààten Lnglanàs Dépôts untsrkält, erlaubt sieb kiemit Ibueu anxuaeigeo, class «lie Vergrösserung ikrsr Düterkomplsxs in Lkina,
lnàien unà Leylon, sowie um Lieferungen franko unà Zollfrei nack Deutseklanà unà àer Lckweia 2U waeken, sie veranlasste, «big« rilt»l«»i 2u srriebteu.

Ibr Lsstreden uuà Zweck weràen ssiu, àem konsumiersnàsll Publikum àen clirektsn Leaug aus erster Lanà 2U ermäglicksn. Das grossartige Verkaufs-
résultat, wslebss iu clsn letzten 9 lakren àurck àen àirektsn Vsrsckleiss, vsrdunàsn mit geringen kesckàftskosteo, m àer Lckwsi2 erxielt woràs, setxt àie tlompany
m àie augsuskms Lags, 2U lluteustekeuàsu Lngrosprsissn m Détail su àas kousumisreuàs Publikum m versiegelteu sticzuettisrtsn Llsokdückssn abxugebsn.

kerner bemerken wir Ibnen, àass àie vsrsobieàenen Lvrtsn versobieàens Lbarakter dssitxsn, àie einen geben àie Ltärks, àie avàvrsn àie krüblingsblütsn,
àas Louyust unà àoma; im übrigen ist nickt immer gesagt, àass wenn àer Ikes àem âge gefällt, sr àsm Daumen auck sntspriekt. Dm einen wirkliek guten
Lkes 2U erlangen, ist es nötig, àass soleber von verstànàiger Lanà unà mit àen nötigen klasckinsn unà Kenntnissen, für welcbe àie Lompavy auk àas beste gesorgt
bat, 2U àen feinsten Gelangen xsdilàet wirà. Dieses gibt unseren Ikess àie Kigensckaftsn: «vtvl» tu r»rl»« uuck Sitàrlr«, tt«t« I> tu »«uqu«t, ««tel» iu
átteiu; àas, vereint, smà àie Katursjgensckakten aller guten Ibees, welcbe neue Lebenskraft àem Lsrx, àen Kerven unà Dskirn verleiben.

Wollen Lie gütigst uns mit einem Probeauftrag beskren, oàer erlauben Lie uns àock wenigstens, àie Litte an Lis 2U rickteo, sieb àer KIllbs 2U unter-
2ieden, unsern ?kee mit Ikrem )et2igsn in kreis unà Qualität, Ltärks unà itroma gell. 2U vergleicken, unà wûràen wir uns sekmoieksln, wenn Lie kleine Proben
reckt balà von uns verlangen wûràen, àie wir Iknen mit Vergnügen sofort, okue Lsrsckoung, franko 2ukommsn liessen. Wir senàen grössere Kloster von )s 59
Kramm àer 4 courantestsn Sorten franko gegen Kinsenàung von kr. 1.25 in Lriekmarken. Wir sinà 2um voraus übsr2sugt, àass unsers kreise unà Qualität, gegen
Ikren )st2igen Lsxug, Lie in Staunen sàen wûràen. Wir geben uns àer angenskmsn Lolknung kin, àass Lis Ikren Lsàark in Ikes bei uns àoeken weràen, unà
siekern wir Iknen 2um voraus àie reellste unà prompteste Leàienung 2U.

Dütixe Lestellungen, sowie Lrieke sinà 2u aàressiersn an àie lit.

lMVM icä evINl'â k/ì8LI_.

à»» ^69.5—^696.
Hr. I. Strang goock t ougau

Leckt gut rsiosekmeckenà.
II. Snp«rl» lk»uck«u NI«I»ng«

^ssam. Louckovg unà grün Imperial.
II. Ilotet VI»«« S«n«I»«ng

Kräftig unà vortsilkakt für grössern Leàark.
III. luipvrlul grttn«r l'vrtltiv«

kein aromatisck.

?«r pftillä ?r.

I. ««

».»«

S. »«

».—

Nr.
ker kknnck Xr.

». so

».7S

S. S«

IV. v«lt«t«n» S«a«I»«»g
Very pure Lkina lea.

V. I-npaang S«n«I»««g roiigl,
knest Lussian klelangs.

VI. «xtr» «t»«t««at t«)l.»ii I»«!»««
Delicate in llavor anà parkume.

VII. tliolc« ^a»»n» ««>»«« ». 8«
klein inàiseker lkee, sekr kräftig unà gskaltvoll.

vis ?röi8S verstedeil stell per ?klM, ArMiertes «ettoßemekt, bei àdilâdmô veil Willâk8tkll81 Xitv lràe ßetiklert llâkd âllsii kezencleii àr 8eìlVlki?.

llvtto vvmptsut nitlîk vrliiìltvllvr Ware.
Verpackung '/, Kilo !n Ltànniol, l Kilo in kleckbücbson, von 4 Kilo an auswärts in llriginsikisten.

Wir vmpkeklen Xr. II als Ivlodt 2nm Dvuus» mit Laekwerk, Hr. IV eine Nelsons àer feinsten eklnvsisvken Knalltüten, àas Lllligste nnck Leste
in Lxistena, als Uamen-Ikee eln/ig in seiner ^trt, àas liesnltat einer LVMdrigen Krtakrnng; Kr. V kerb sekr gekaltvoii kür Herren; Kr VI feinster De-
selisvdakts-íkee, bock aromatisck, reinste nnà voraügliekstv lüai-Krntv mit ausgexeicknvtem Llütenaroma, wirà selbst àen verwökntesten Ikeekenner
bekrieàigsn. ^947

I^üf SsdtwsrXs:
»lâllâelll

lls.«àll8àiM
itlli8

Ivriâliàer
Keàîe

Orsvzest
Mroilàì

ts«illbker«ii
ttvrillttieii

8llltsiliiieil
?r«88>i«k

tâgliek krisck

8t. Lallen, g Lpsissrgasss g, 8t. Lallen.

lelepdonl kelepkonî
KL. kriscks Leuàungen von Stock»

batter unà Liern erkalte;e klittwoebs
unà Lamstags. ^996

Vìleitinsiîtik-

srbsit liseliMàâv

VvrtiàM
broàisrt auk «eureliu-^totk,
weleker siek wie kein anàerer
diekür eignet. Klan verlange
geil, »luster. (»5310Z« ^974

II. Lrupkseàer â dlàv,
»NrI«I».

I Vie i>î»î. I le rri « » ÌL:»-Vrti I» t»i

à àen KrLnàer àer Lenreka-^rtikel in àer Lekwà!
Da mir àie genaue itàrssss unbekannt, so Kolks àsovock, àie nack»

steksnàs Lestellung auk Lvnreka-Wüsvkv weràs àen riektigsn Weg linàeo,
2umal Ibrs kabrikate so vorteildaft dckanut sinà. Wollen Lie mir àemnack
senàen. (kolgt Lestellung.) Denekwigsn Lie, Woklgob., àie Versiekerung etc.

krau Pastor U. in DIxn., krov. kowmsrn.
às àem Kreise àer Leserinnen meiner deiàsn IIausfraukll2eituvgsll

bin ick jüngster Zeit mekrkack um klittsilung unà Lesekreibung Ikrer anàer-
wsitig so rükmlick bekannten Lvnreka » Artikel gebeten woràen. Diesen
Wünscksn weràs ick gerne oaebkommsn unà sie über àie ^nwsuàdarkeit,
Zwsckmässigksit unà àen kygieiniscken Wert Ikrer Kraeugnisse so eingskencl
als möxlick ins klare sstasn. Lila v. Kronburg, Latin « Holstein).
754) II Iî» i>^»I»z»» I>« i âc ^<i»i i< I>. II3K91Z)

ist gan2 entsekiôàsn àas Leris I, 6SS aus
ttnef kkesâlâês «fe»- Dieses Lpiel ist infolge seiner

unà trà àessen desottà»'« 2U empkeklen.
kllît ÜKttÄSAMsr» It à ls.SS, oàe à 7^7 S —

// «tt/co x/sk/sre 2U kaben bei )IVI7

il. O. kmuderMsse 33 b, 8t. Kà.
à Ltt. ri«« Mttsêât «?«/ ber

?sàs11, ^Qg,ì>siirsa,1sczliu1s, Lür^li.

l!it> lMà àlzMll
(34stsr àakrgang.)

Lxpelüiion s»flugga88v 1, kaLvI isi'iiliei' in üeillen)

ist àas v«rl»rvlt«t»tv unà bei seiner Leicbkaltigkeit dlllt^at« Lonntsgs-
dlatt àer Lckweia. Ks ersekeint )sàen Samstag in mskr aïs 29,(XX) Kxsm-
plaren. àsàsn klonst bringt es als kr»IIat»«II»g« àen präcktig Ilia-
atrl«rt«»i Il»»»!tr«iiii«I.

Das übonnsment beträgt kr. 4.— per labr. Wenn 19 oàer mskr Kxemplare
unter «lavr áàresss Iie2ogsn weràen, beträgt àer kreis per ölatt nur
I r. S.S« jäkrlicd, so àass siek àie Kluxelnummer mit Kinsekluss àer Dra-
tisbsilags àes Illustr. llsuskreunàes nur auk 5 Lts. stellt, xuàem kommt auk
je 19 Lxemplare nock 1 ?rvl«x«»»>pl»»r.

Keueiutretenàe àbonnsnten erkalten àas LIatt bis Knàe àissss labres
gratta, àuck verssnàet àie Lxpeàition an solcke, àie 19 oàer mekr
Xbonnenten sammeln wollen, 2um Lexug àes LIattes unter «t»»«r ilàresse,
?r»l»«l>»Iàtt«r wàkrenà einigen Woeken gratis unà franko.

Kin2klabollllements nimmt jeàss kostbureau entgegen, Lestellungen kür
mebrers Llätter unter «ti»«r ààrcsse müssen àirckt an àie kxp««l>tt»i»
in ltaa«! gericktet weràen. (L4414(Z> ^1> 93

lieriieriiitlet»

II»ter-

K. ^

8àw lWtgkàà!

?p.4.95ur nur
299 Ltück kockksine klora-
Digarrsn, 59 keine Louverts.

59 Logen kapier, 19 koekk. Dra-!
tulationskartsn, 1 Ladakpksike, Ikaket
keiner Lsbalc, 1 Kickel-ksusr2sug mit
Lcerukr, 1 Wunàer-Ligarrenspitx, alles
2ussmmen statt kr. 9.69 M fr. 4üö. >

(MÄlk) INS) Lnà-Luber, làuri (ilarg.).

»tier trt i>ttl?Il< t»« I e»,tg««ettei>It«
in )1996

II»ii^I>»Itiiiiga unà liitclivli-
g«g«i»atài»Âvi»

emplieklt bestens

äug. Lekikmei-, flszelim,
liisplil»! kletrgerg. II u. 13,8t. Kaiion.
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Chemiserie — Bonneterie
GEORG FRANKENBACH

Basel 42 Aeschenvorstadt 42 Basel
Grösstes Herren-Ausstattungs-Geschäft am Platze.

Pariser Chemiserie nach Mass in vollendeter Ausführung.
Geometr. Körpermessung, in den schwierigsten Fällen passend.

Specialität in allen Herren-Artikeln, [618
Touristen-Hemden und Unterkleider — Herren-Cravatten u.
Handschuhe—Hosenträger—Gamaschen—Socken—Taschentücher

etc.--Versand nach auswärts gegen Nachnahme.
Telephon 697. (H 2446 Q) Georg Frankenbach, Chemisier.

ZE3I-0 HE-O
Werte Hausfrau!

Haben Sie schon H-0 (Hornbys Oatmeal)
verwendet? Noch nicht? So thun Sie es ja baldigst,
damit auch Sie es schätzen lernen (H 2457b Q) [638

Erhältlich in allen grösseren Spezerei- und Kolonialwarenhandlungen.

St. Galley

Jules Pollag s%

Specialgeschttft für

DAMENKONFEKTION

Stets alle Neuheiten der Saison

In grftsster Auswahl
zu billigsten Preisen :

<Meftitzrung n»

Basel A IfrûH Annop gegenüber der

ROdengasse 3. »* 111 CU M1111CI Hauptpost.

vormals M. Bloch. (H 2449 Q)

Musikalien- und Instrumentenhandlung, Leihanstalt.

Günstige Abonnementsbedingungen, billige Postabonnements

für Auswärtige. Grosse Auswahl in Klaviermusik.
Streich- und Blasinstrumente. [620

Cigarren! Cigarrenl
Alpenklub, hochf., lOer lOO Stuck Fr. 4.70
Edelweiss Herzog, 7er lOO 3. lO
Präsident Rosalio lOO 2.60
Viktoria Brésil 200 3.10
Flora Habanna 200 „ 3.—
Flora Rio, feinste 200 „ 2.60
5 Kg. extra feinen Rauchtabak „ 4-

_Nß. Zu jeder Sendung 1 Weihnachtsgeschenk gratis. (1021
OF 6500) End-Haber, Muri (Aargau).

und Bronzewarenfabrik
29 Freiestrasse 29

Möbel-
(H 2457 aQ)

„Zum EhreniCls"
Basel.

Komplette Einrichtungen von Wohnungen in geschmack¬
vollster Ausführung eigener Komposition.

Holz- und Polstermöbel, Skulpturen, Bauarbeiten (Täfer und
Decken), Leuchter, Möbelbescnläge in allen Metallen, Balkons,
Pavillons, Portale etc. in Schmieaeisen werden aufs feinste in

meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques),
Portièren, Vorhänge aller Art, Teppiche, Faïences, Bronzes
(zur Zimmerdekoration) sind in schönster Auswahl in meinen

Magazinen vorrätig. (627
Grosses Lager in prachtvollen orientalischen Stickereien und

echten alten persischen Teppichen.
Preisvoranschläge gratis. — Zeichnungen stehen zu Diensten

Lausanne.
"Villa, IBrica.

Höheres Töchterinstitut zur gründlichen
Erlernung der französischen Sprache. Musik-,
Englisch- und Malunterricht. Gesunde Lage, prächtige

Aussicht. Zahlreiche Referenzen.
606] Adresse: Ml'« Huuzli. (H4728L)y

Jede Dame sollte die Taillen Ressorts

„La Veritable"
tragen. (H 2447 Q)

Ausgezeichnetes Fabrikat.
BV Zerrelsst die Kleider nicht.
Chern. Waschanstalt und Kleiderfärberei

Sprenger-Bernet, St. Gallen.
Sorgfältige, schnelle Bedienun

Vorzügliche Einrichtung, [6Î0

Kanapees und Matratzen
werden solid und billig aufgearbeitet. [611

August Oberli, Sattler, Lämmiisbrunnen 44 c.

Broderien
für Damen- und Kinderwäsche, solid und
Auswahlsendungen.

J. Engeli, St. Gallen, Rosenborgstrasse

Pensionat für junge Töchter in Genf.
Villa Clairmont, 33 Chemin de Champel 33.

Fräulein Borck nimmt eine beschränkte Zahl
Mädchen (12—15) auf und bietet denselben alle Vorteile

einer sorgfältigen Unterrichtung und Erziehung.
Geräumiges Haus, komfortable Einrichtung, grosser
Garten, prachtvolle Lage in der Nähe der Stadt.
Ia Referenzen zur Verfügung. (H 3963 X) [605

Gesucht :

auf Mitte Januar in ein Herrschaftshaus
im Toggenburg ein treues,

williges, zuverlässiges, gesundes Mädchen
von gutem Charakter und Benehmen,
hauptsächlich für den Zimmerdienst.
Offerten unter Chiffre 1010 befördert die
Annoncen-Expedition von Haasensteln
& Vogler, St. Gallen.

Suisse française.
Une dame veuve, habitant une jolie

villa près de Neuchâtel, recevrait des
dames on des demoiselles, désirant
apprendre le français. S'adresser à

Mme. Veuve Bachelin, Marin. [912

Was, Wo und Wie
Sie annoncieren mögen, unterlassen Sie nicht, sich der

bewährten Vermittlung des Hauses

Haasenstein & Vogler
erste und älteste Annoncen-Expedition

zu bedienen, das Inserate in sämtliche Zeitungen
befördert, auch bei Benützung vieler Journale nur eines
einzigen Manuskriptes bedarf und bei umfangreichen

Aufträgen höchsten Rabatt gewährt.
Dasselbe ist unzweifelhaft am ehesten in der Lage,
bei aller Garantie für rascheste und zuverlässigste
Ausführung wirkliche Vorteile zu gewähren, und, wo

es gewünscht wird, kompetenten Rat zu erteilen.

GelrSder Hug & Co., Basel.
Grösste Auswahl

Pianos — Harmoniums
vorzügliche Schweizer Pianos von Fr. 700. — an.
(H2452Q) Schulharmonium von Fr. 110.— an. [619

621] Offeriere franko Bestimmungsstation eohten |

Malaga rotgolden
à Fr. 24 das Originalfässchen von 16 Liter, versehen
mit der offiziellen Ursprungsmarke. Grosses Lager
in Madère, Muscat, Porto, sowie in naturreinen
Tischweinen. (H5936X) A. Rothacher, Petit Lancy, Genève.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. ff. Toilotta-Abfal I-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). (H623Z) [163

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Agence des pensionnats!
Founex-Genève. (H5135x>

Gratisauskünfte üb. Pensionen, Institute
f. Fräulein u. junge Leute. Vertrauenshaus.

Wiener Patience
ausgezeichnetes, haltbares Konfekt von feinstem
Aroma, per '/s Kilo 2 Fr., empfiehlt bestens [156
Carl Frey, Konditor, Neugasse, st. Gallen.

Prompter Versand nach auswärts
Telephon

Vorhangstoffe
eigenes und englisches Fabrikat, crème und weiss,
in grösster Auswahl, liefert billigst das Rideaux-
Geschäft [362

J. B. Nef, z. Merkur, Herlsan.
Muster franko. Etwelche Angabe der Breiten erwünscht.

Gesucht:
zu einer kleinen Herrschaft nach Basel
eine 25 bis 30 Jahre alte

m 1

per 1. Juni 1896. Bei Konvenienz
dauernde gute Stelleundbei Zufriedenheit
Fr. 30 bis 35 Lohn monatlich. Offerten
mit Zeugnisabschriften, eventuell
Referenzen sub Chiffre Nc 4375 Q an
Haasenstein & Vogler, Basel [989

Eine fleissige Tochter
aus guter Familie wünscht nach Neujahr
Stelle in einen Laden oder als
Zimmermädchen zu kleiner Familie. [1011

Wallis.
HollegInm Ste-Marie lu Vlartlgny-Ville.

Den katholischen Eltern der deutschen Schweiz, die
ihre Söhne zur Erlernung der französischen Sprache in die
westliche Schweiz schicken wollen, bietet das Institut Ste-
Marie in Martigny-Ville (Valais), geleitet von Brüdern der
Gesellschaft Mariä, in Bezug auf Erziehung und Unterricht
alle wünschenswerten Garantien. — Unterricht im Piano, m
der Violine, sowie in dor englischen und lateinischen Sprache
werden auf Verlangen erteilt. — Nähere Auskunft erteilt der
Direktor der Anstalt (H 4756 L) [607 E. Marian*.

Patentierte

Laubsäge
-Utensilien, -Werkzeuge, -Holz in Nussbaum, Ahorn, Linde, Mahagoni,

-Vorlagen auf Papier und auf Holz lithographiert, empfiehlt
in grosser Auswahl [389

Lemm-Marty- 4 Multergasse 4-St. Gallen.
Preislisten anf Wunsch franko

Verkauf

per Meter! Damen-Loden Anfertigung

nach Mass

Für Promenade, Reise, Touren etc. elegante und praktische

engl, tailor made Costüme
Jaquettes, Staub- und Regenmäntel etc.

Jordan & Cie., Bahnhofstrasse 77, Zürich.
Specialität: Loden und Cheviots.

Muster-Depots in St.Gallen: Fran Witwe Christ, Florastrasse 7,
und Fran Gehrold, Robes, Marktgasse. (622

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihr r
ausserordentlichen Dauerhaftigkeit und Billigkeit
wesentliche Vorteile, erfordern solche keine
Verzinnung und rosten niemals. — General - Depot bei :

J. Debruimer-Hochreutiner.
Eisenhandlung, St. Gallen. [948

(H2451Q) Dr. med. J. U. Hohle 21 (615

"P Blutreinigimgspulver,
vom Erfinder in 4ftjähr. Praxis erprobt, ist ein unbedingt sicher
wirkendes Präparat gegen alle von Unreinigkeit des Blutes
herrührend. Beschwerden n. Krankheiten. Hautausschläge jed. Art,
Geschlechts- u. krebsartige Krankheiten, Flechten, offene Füsee,
hartnäckige Augenentzündung, ferner b. Kindern die so gefährl. Skrofeln,

h böse Augen, Ohren, Nasen etc. werden damit wirksam
bekämpft. Atteste von Geheilten gratis. Zu beziehen gWi
in Schacht, à Fr. 1.65 d. d. St. Johann-Apotheke, Basel.

Schweizer Frauen-Srikmrs ^ BlMrr fvr den hiu»lichen »rei»

Lkisrnissris — Lonnaîsris

Lass! 42 ^.osekorivorstadt 42 Lasst
grösstes 1lerreu-.4ll88tattllv^8 Veslbäft am klatre.

Larissr Cbemisenio naeb ^lass m volloadotor ^.uskUbrung.
Ueometr. Körpermessung, in den sebwierigsten käilsu passend.

Lpecin/itât in aiien Zerren-(618I^ouriston-Ilomdoli und IIntork)1oidor — Horron-Oavatton u.
Handsobuko—Losontr'ágvr—Uamasobon—Lookon—"kasokvn-

tUolivr oto. —Versand naoti auswärts gogon ^aobnabrno.
Ivlepkon 697. (14 2446 t^) Veorx kraukellbaob, (^bornisior.

IVerte Dauskran!
Dadsn Lie sckon ll»9 (Uornb^s Oatmeal) ver-

wsnàst? Xock niekt? Lo tbun Lie es ja dalàigst, àa-
mit auvk Lie es sebàt2sn lernen! (D 2457b 0) (638

i^Z!i!ic!> in n»«n gniizssnsn Zpoimi- nnil Zoionisiosniniisniliiingin.

Kt Oallg^

.F? à8?àg ^
Sz»vvt»Ix«»«Dàrt kttr

vjMMMl»«
8tek slls Heuiieitsii à Zsiîon

tm lä«av»I»t
!» diiiigà i>wizsn '

<«/7^5?ung N»

»«««» /V /V g°s°à lien

MsiMSî» Z. »» 111 III I v?I àpipozi.
v ormals N. DIoek. (L 2449 (Z)

Huàlieii- uml iiûìnWeànIisiiiIIuiig, isilisiiàlt.
dUnstigo ^donnoinontsdodingnngon, dilligo Lostadunnv-

monts kUr às^v'ârtigo. Urosso ^.ns^vabl in Xlaviormnsik.
Sîr-sisl»- ur»c1 Llaslnsìn^msnis. 1620

(ÜNarrsni OiNarrsnI
^Ipsoklud, kookk., I0or 100 Stllol< Pr. 4.70
pcislwolss «sr20N, 7or 100 3.10
pràslclsr>t 3osal!o 100 2.S0
Vîkioria 3rssî> 200 3.10
plora «adar>r>a 200 3.—
plora kilo, koinsto 200 „ „ 2.S0
S Ks. sxira kslrisn kiauoktadak „ 4

X1!. 2ti ^câcr Scllâuog 1 Wcidaacdtsgsscdsak gratis. (1021
0 5 6500) H»«iII»I»er, Vluri (^argan).

und Bron^ewarenkabrik
2g k^reiestrasse 29

i^öbel-
(N 21S7 »0>

„X VI III lkl V, l'on t OI j»5"

Vssvl,
Xomplotto Linriodìnngon V0N ^Vobnungon in gosoìimaà-

vollster ^nskillirnng vigonor Composition.
Soir- vllâ ?0Ì8termôke1, Sklllpìllrvll, kauarbeitell ("kàkor und
Oookon), beuvàter, ^löbelke80lliäge ill »Hell UvtaUsll, kalkoll«,
?»viUoll8» kortà stv. ill 8<!tnlliedvi8ell ^vsràvn ankg tvin3tv in

insinvn V^vàgt'àtton ansekvrtist.
tapsten in allsn (Isnrvs (l'vntursn, ^apiZSsries arti3ticin6g),
?0rtiàrsn» Vord'ànsv allvr ^.rt, l^ppiokv, I^aïsnovs, Bronzes
(2nr ^irninsi'às^oi'stion) sinà in sodôngìvr àsvàiil ininoinvn

NaxàTiinvn vorrätig. (627
(grosses I^asvr in prackiivollvn 0rivntll1i3oìisn Ntiàvrvisn nnà

vodtvn alìvn pvrsisekvn ^vppiotivn.
Lrvisvorsnsoki'àss sra^is. — ^vieiinnnson stsdsn 2n Visnstvn

I^ausanns.

iiëbervs loebierillSiitut /ur Ariiixiiiebeu Lr-
leruaux âer kraiisösisvbva Lpravbv. Nasik-, Ln^»
lisvb» »»à Aaluuterriebi. tîvsalxìv I^axe, priivb»
ti^e 4ussiekt. /alUreielie Itetvren^ei».
696^ 4âresse: R»« Itiiu-ti. (1147231^^

isàe Dams sollte àis tiiilleo iìessorts

,,I^a VsràdlS"
traxeo, (k 2447 0)

^llSAeseivdvetes Fabrikat.
IM' 2srrslsst cils KIsiclor nlcîtii.
(!li«w. ììàûelillii^àlt uiicl klei<I«rsàrdvrei

ZprenZer-Lernet, Lt. Nsllen.
Songfäliigs, scz4»r^6l1sLsâisni^n

Vor?ii?ilolle kiuriekìun^. s6l6

^vrâsn solid und dillix ank^oardoitot. ^611
^llxllst 6dvrt!, Saì^Isr', I^Äinuiiist>rnnnon 44 o.

Srocisrisli
kür Dàmvll- llud Ki»âer^!i8(îi!e, solid nnd
às^alzlsondnnxon.

l. 6ngvli, 3ì. (Illllon, Rosondvrsstrasso

?ellsionat Mr ^uvKS lôetiìsi' in Kenk.
Villà ei»irmo«t, ZZ lliemi» >1« kdàmpel N i.

rräulsill liorek nimmt eins bssebrànkte 2abl
Zlliàvbvn (12—15) auk unà bietet äsnselben alle Vor-
teile einer sorzkàltjxen Ilntsrricbtunx unà Lr^isbnnx^
lkeràumixes Haus, komfortable Linriebtunx, grosser
Karten, xraebtvolls bags m cler üäbs äsr Llaàt.
la Rskersn^en 2ur Vertilgung, (k 3963 X) ^695

QSSnokt:
»nk Zlitte 4annar in ein llerrsekiakts»
bans im 1'oggeiibui g ein treues,
williges, Zuverlässiges, gesunàss lVlâàcbsn
von gutem Ldaraktsr unà öenebmsn,
bauptsäcblieb kür àen /iniineràlenst.
Offerten unter Lkiffrs 1919 beköräsrt àie
Xnnoncen-b.xpsàition von liaasenstein

Votier, Lt. kaiien.

Luisss kranyaise.
llns àame veuve, kaditaut une jolie

villa près às Xeuebâtel, recevrait àes
ckamvs on àes âsmoiselivs, àesirant
apprenclre le tranchais. L'aàresser à

Ame. Veuve Lackeiio, Aarin. ^912

îas, Wo iinÄ W"is
Lie annoncisrsu mögen, unterlassen Lis nickt, sick àer

dewàkrten Vermittlung àes kiauses

llmâàin Voiler
erste unà àlteste ànnonosn-Lxpsàition

2U bsàisnen, àas Inserats in sàmtliolis Leitungen be-
kôràert, auck bei öenütsung vieler àournals nur eines
sinnigen Aanusllriptss bsliarl unà bei umkangreicksn

Aufträgen liöclisten kîabatt gewâkrt.
Dasselbe ist unxweikelkatt am ekesten in àer bags,
bei aller Karantie kür rasckeste unà Zuverlässigste
Xuskükrung wiridiciis Vorteil« ?u gewakrsn, unà, wo

es gswünsekt wirà, kompetenten kat su erteilen.

kàiià lliiI ^ Eli., EiiSkI.
<Zii7Ûssî« xXivsiwivlil

?l3.Q0s — Harmoniums
vor2Ügkcks Lckweiser kiauos von ?r. 799. — an.
(1124520) Leiiulliarmonium von ^r. »0.— an. s619

Wll 0Ssri«rs krsnko Lestinunnnssstslion vokten î

IVisIsxs i'vtxolcisn
à 24 das Ori^iiial5àssodoii von 16 làitvr, vsrsvkoQ
mit dor 0kd2iolloQ I7rsprunssin»rìL0. Urossos I^asor
ia Nadàro, Nusoat, Norto, sovio in aaturrvinoii ^isok-
vvoiQ0Q. (M936X) kotkaotier, Notit rlaiio^, ksuèvs.

6 ^ran^sii
verssnàen franko gegen llaeknakmo

Mo. î Ilo. il. koiiàiUiis»-Mm
(ca. 69—79 leickt desckääigts Ltücke cker

feinsten boilstts-Lsifen). (11623?) (163
Lvrgmann â 0«., ZVisàikon-^iirick.

^genev lies pen5ionnat5à
rouliex-ôenève. <nsi3sx>

kratisauskünffe üb. Tensionen, Institute
k. Vraulein u. junge beute. Vertrauenskaus.

WieDsr?advnee
ausgs2sicknstes, kaltdares Xonkskt von feinstem
Uroma, per '/- Kilo 2 ?r., emxüedlt bestens (156

Liarl k'rszr, Xovlljtor, Xeugasse, 8». «»»«».
prompter Versanà naek auswärts!

VOi'IlSoAStvffS
eigenes unà englisckss padrikat, creme unà weiss,
in grösster Xuswakl, liefert dilligst àas kîiàsaux-
kesckàkt (362

^ ». >et. 2. Asrkur,

Kesiiàt:
2U einer kleinen klsrrsckakt nack Dasei
eins 25 bis 39 àakre alt«

«« t «

per 1. luni 1896. Lei Konvsnien2
àauernàe gute Ltellsunàbsi?ukrieàenksit
Pr. 39 bis 35 bokn mooatliok. Offerten
mit Zsugnisadsckrikten, eventuell kieke-
reo2sn sub Okiffre Xc 4.175 9 an llaa»
seostvin â Voller, Dasei (989

rino K6Ì88ÌK0 roâvr
aus guter pamilie wünsckt nack Heujakr
LtsIIs in einen baàen oàsr als Zimmer-
mâàcken 2U kleiner pamilis. (1911

Wallls.
liolleaiu»» St«-ltlsrt« t»
vsn tcatdoiisvNsn IZItsrn ösr ösutsedsn LvkwkN!, öle

idrs Sötlns 2nr kirlvrimn« cisr kr»O2ösiseIieli Sprsvlis in «Ziv

wesilleNs setneksn wollen, Nietet- (las Institut Ste»

Zlsri« in «->rtix»v-ViNe (Vaiais), «sieitet von LrUlei-n öer
«Zeselisekakt àrM, in Lv^us ank IZr^ieNung unà Unterriolit
aile wUnsviionswerten Karsntien. — kintorriokt un piano, m
âsr Violine, sowie in àer snsüsolisn nnâ iateiniseksn Spravlio
wsrlisn ank Verlangen erteilt. — XÄkvrs Xnsknnkt erteilt <isr

Direktor à Xnstait (« 17SS D) (SM L. »ariau-t.

LaìSnîisrtS

l.aubsâss
rtsll8ilisv, >^VerK?Sll^S, -lloi? in Xussks-um, ^.lloro, r.!vds, ölad»-

ssolii, »VvriaAvll s.uk ?»pisr und auf U0I2 litkoAi-apdisrl, enipdsdlt

4.slnm-Nartz(- 4 MìerMs 4-8t. Kallen.
?rei8ii8teu auf ^VllULvii krauko

lisàl
M »etsr! Vam9n-t-9clkii IlllSktigllUg

lM>I iiZZ!

kür kromellaâs, Ksi8e, lourell et«, eie^anto llliä pi aktiseilL

Sugl. lailor ln^ds OoslürriS

àà â Kik., Katiniiàs88k 77. lümk.
Specialität: kolisn unlt ciisviatz.

Vluster-Ocpvts in St.t^aileii: i'rau Witwe tllrist, Vicrastrasss 7,
Ii-i iraII tietire!<!, Nodes, ^larktgasse. --XI-I

bieten gegenüber àsn emaillierten infolge ikr ^

ansserorrieRitiieDerl Danerbattigkeit nnà klllligkeit
wssentlicks Vorteils, erkoràern solcbe keine Ver-
2innung nnà rosten niemals. — Keneral - Depot bei:

F. vodrunner Soeiireutiner.
bisenkanàlung, <Zâ1I«i». (948

» (M46I0) Or. mocl. à. bl. «okis 21 (SIS »
vllltreiniKvvALpulvor,

vom ^rKvdsr ill 40jâ1ir. ?raxis erprobt, ist ein unbedingt »iobvr
wirkendes ?räparat sse?sv aile von Uvreivizkeit des Llutss der-
rüdrend. Lesekwerden n. Xrankbeiten. Uautausseblaxe ^ed. ^rt. 0s-
sekleebts- u. krebsartige LIrankbeiten. kleebten, o^ene küs«v. bart^
näekige ^ugenent^ündung, fernerb.Xindern die so gekàbrl. 8krofein,

M böse àgen, 0bren, I^asen ste. werden damit wirksam »>

DMD bekämpft. Attests von Uebeittsn gratis. 2u be2ivben WMW
in Sebaebt. à k'r. 1.ö5 d. d. 8t. ^àllll-^potdeks, >
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